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Update des Aueninventares 2023

 Anpassung der vorigen Abgrenzung, 
insbesondere Flächenschärfungen, 
Erweiterungen und Verluste

 Landesweite Ergänzungen, 
Detailprojekte, Biotopkartierungen 
in den BL 

 Ergänzung und Verbesserung der 
Fachdaten, Anpassungen der 
Datenbank
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W. H. Bartlett 1842



Auen – Dynamik

Plaun la Greina© E. Dister

Yamal Peninsula,Russia



Struktur
Artenstruktur (Biodiversität)
Alters- und Gehölzstruktur, Totholz
Struktur der Kronenschicht und der unteren Baumschichten
Struktur der Strauchschicht
Struktur der Krautschicht(en) und Verjüngungsstruktur

Dynamik

Hydromorphologische Dynamik,
inkl. Abflussdynamik und morphologische Struktur
Grundwasserdynamik
Vegetationsdynamik, Walddynamik (Zyklus)

→ Strukturdynamik

Hydromorphologische Qualitätskomponenten

• Abfluss und Abflussdynamik
• Verbindung zu Grundwasserkörpern
• Durchgängigkeit
• Tiefen- und Breitenvariation
• Struktur und Substrat des Fließgewässerbettes
• Struktur der Uferzone.



Übersichtskarte der Auenobjekte

Gesamtfläche in ha; Anzahl
        (101.122 ha)    (1.033)



Fließgewässer-Naturräume Österreichs
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Anzahl der Auenobjekte
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Flächenanteile

Collin-planar

Submontan

Untermontan

Obermontan

Subalpin

Höhenstufe Anzahl Auenobjekte Flächenanteile

Collin-planar 361 35% 116 - 357 msm 72156.16 ha 71.36%

Submontan 129 12.5% 360 - 450 msm 11675.17 ha 11.55%

Untermontan 377 36.5% 451 - 898 msm 13863.94 ha 13.71%

Obermontan 126 12% 907 - 1494 msm 2967.52 ha 2.93%

Subalpin 40 4% 1524 - 2411 msm 459.64 ha 0.45%

Höhenverteilung Auenland 2023
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Auswertung Auenland 2023



Auswertung Auenland 2023





HORA - Hochwasserrisikozonierung Austria





Auenstrategie 2030

o Handlungsfeld 1: Auen schützen und sichern

o Handlungsfeld 2: Auen erweitern und ökologisch verbessern

o Handlungsfeld 3: Auen kennen und dokumentieren

o Handlungsfeld 4: Auen nachhaltig nutzen und Gefährdungen minimieren

o Handlungsfeld 5: Auen wertschätzen

o Handlungsfeld 6: Auen grenzüberschreitend betrachten



• gemeinsame Ziele und Vorgehensweisen für die langfristige Erhaltung und Bewirtschaftung von Auen
festzulegen.

• von wohlüberlegten Maßnahmen und in Umsetzung befindlichen Vorzeigebeispielen zum Schutz und
zur Verbesserung der Auen und deren Ökologie zu lernen und diese Erkenntnisse umzusetzen.

• einen kooperativen Weg einzuschlagen, der einen möglichst breiten Akteurenradius umfasst und alle
Stakeholder einbezieht.

• den für Naturschutz und Raumplanung zuständigen Ländern die Möglichkeit zu eröffnen, die
gemeinsam erarbeiteten Ziele für die Auen durch eigene Beiträge der Umsetzung zu bereichern und
mit landesspezifischen Aktivitäten zum Erfolg dieser Strategie beizutragen.

• ein österreichweites gemeinsames Verständnis zum Thema Auenschutz und -management zu
entwickeln. Dieses ist die Voraussetzung für ein zielgerichtetes, abgestimmtes und effizientes
Handeln zur Erhaltung, Revitalisierung und Erweiterung der heimischen Auenlandschaften.

• die Zielsetzungen möglichst realistisch, umsetzbar und finanzierbar zu gestalten, um damit das Image
und die Bedeutung von Auen und Überflutungsräumen besser in der Öffentlichkeit zu verankern. Dazu
sollten alle vorhandenen Instrumente ausgeschöpft und die bereits getätigten Anstrengungen weiter
entwickelt werden.

• einen Aktionsplan mit Maßnahmen und deren Prioritäten für die Auen in ganz Österreich zu erstellen,
womit in weiterer Folge auch neue Renaturierungspotenziale definiert werden können.

• die Rahmensetzung für fachliche und strategische Empfehlungen sowie die Evaluierung von Zielen zu
geben.

Auenstrategie 2030



Alpenraum



Vielen Dank!
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